
Art 76 MiCA — Betrieb einer Handelsplattform für Kryptowerte
MiCA
Stand: 22.07.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben,
legen klare und transparente Betriebsvorschriften für die Handelsplattform fest, halten diese aufrecht und
wenden sie an. In diesen Betriebsvorschriften muss mindestens Folgendes festgelegt werden:

a) Genehmigungsverfahren, einschließlich der Sorgfaltspflichten gegenüber Kunden, die dem vom
Antragsteller ausgehenden Risiko der Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung gemäß der Richtlinie
(EU) 2015/849 entsprechen und vor Zulassung von Kryptowerten an der Handelsplattform anzuwenden
sind,

b) gegebenenfalls Ausschlusskategorien hinsichtlich der Arten von Kryptowerten, die nicht zum Handel
zugelassen werden,

c) Strategien und Verfahren in Bezug auf etwaige Gebühren für die Zulassung zum Handel und deren
Höhe,

d) objektive, nichtdiskriminierende Vorschriften und verhältnismäßige Kriterien für die Teilnahme an den
Handelstätigkeiten mit dem Ziel der Förderung eines redlichen und offenen Zugangs von Kunden, die
Handel treiben wollen, zur Handelsplattform,

e) ermessensunabhängige Regeln und Verfahren für die Sicherstellung eines redlichen und
ordnungsgemäßen Handels sowie objektive Kriterien für die wirksame Ausführung von Aufträgen,

f) Bedingungen zur Sicherstellung der Handelbarkeit von Kryptowerten, einschließlich
Liquiditätsschwellen und periodischen Offenlegungspflichten,

g) Bedingungen für die mögliche Aussetzung des Handels mit Kryptowerten,

h) Verfahren zur Sicherstellung einer wirksamen Abrechnung sowohl von Kryptowerten als auch von
Geldbeträgen.

Für die Zwecke von Unterabsatz 1 Buchstabe a wird in den Betriebsvorschriften eindeutig festgelegt,
dass Kryptowerte nicht zum Handel zugelassen werden, wenn in den von dieser Verordnung
vorgeschriebenen Fällen kein entsprechendes Kryptowerte-Whitepaper veröffentlicht wurde.

(2) Vor der Zulassung von Kryptowerten zum Handel stellen Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen,
die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben, sicher, dass die Kryptowerte den
Betriebsvorschriften der Handelsplattform entsprechen, und bewerten die Eignung des betreffenden
Kryptowerts. Bei der Bewertung der Eignung eines Kryptowerts bewerten die Anbieter von
Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform betreiben, insbesondere die Zuverlässigkeit der
verwendeten technischen Lösungen und die potenzielle Verbindung zu illegalen oder betrügerischen
Tätigkeiten, und berücksichtigen dabei die Erfahrung, die Erfolgsbilanz und den Leumund des Emittenten
dieser Kryptowerte und seines Entwicklungsteams. Die Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die
eine Handelsplattform betreiben, bewerten auch die Eignung der in Artikel 4 Absatz 3 Unterabsatz 1
Buchstaben a bis d genannten Kryptowerte, bei denen es sich nicht um vermögenswertereferenzierte
Token oder E-Geld-Token handelt.

(3) In den Betriebsvorschriften der Handelsplattform für Kryptowerte wird die Zulassung von Kryptowerten
mit eingebauter Anonymisierungsfunktion zum Handel ausgeschlossen, es sei denn, die Anbieter von
Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben, können die Inhaber
dieser Kryptowerte und ihre Transaktionshistorie identifizieren.

(4) Die in Absatz 1 genannten Betriebsvorschriften werden in einer Amtssprache des
Herkunftsmitgliedstaats oder in einer in der internationalen Finanzwelt gebräuchlichen Sprache
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abgefasst.

Wird eine Handelsplattform für Kryptowerte in einem anderen Mitgliedstaat betrieben, werden die in
Absatz 1 genannten Betriebsvorschriften in einer Amtssprache des Aufnahmemitgliedstaats oder in einer
in der internationalen Finanzwelt gebräuchlichen Sprache abgefasst.

(5) Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben,
handeln auf der von ihnen betriebenen Handelsplattform für Kryptowerte nicht für eigene Rechnung,
selbst wenn sie den Tausch von Kryptowerten gegen einen Geldbetrag oder gegen andere Kryptowerte
anbieten.

(6) Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben,
dürfen nur dann auf die Zusammenführung sich deckender Kundenaufträge zurückgreifen, wenn der
Kunde dem zugestimmt hat. Die Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen stellen der zuständigen
Behörde Informationen zur Erläuterung ihres Rückgriffs auf die Zusammenführung sich deckender
Kundenaufträge zur Verfügung. Die zuständige Behörde überwacht den Rückgriff von Anbietern von
Kryptowerte-Dienstleistungen auf die Zusammenführung sich deckender Kundenaufträge und stellt
sicher, dass die der Rückgriff auf die Zusammenführung sich deckender Kundenaufträge die Definition
eines solchen Handels weiterhin erfüllt und nicht zu Interessenkonflikten zwischen den Anbietern von
Kryptowerte-Dienstleistungen und ihren Kunden führt.

(7) Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben,
müssen über wirksame Systeme, Verfahren und Vorkehrungen verfügen, um sicherzustellen, dass ihre
Handelssysteme

a) widerstandsfähig sind,

b) über ausreichende Kapazitäten verfügen, um Spitzenvolumina an Aufträgen und Mitteilungen zu
bewältigen,

c) in der Lage sind, unter extremen Stressbedingungen auf den Märkten einen ordnungsgemäßen
Handel sicherzustellen,

d) in der Lage sind, Aufträge abzulehnen, die vorab festgelegte Volumen- und Preisschwellen
überschreiten oder eindeutig fehlerhaft sind,

e) vollständig geprüft werden, um sicherzustellen, dass die Bedingungen gemäß den Buchstaben a bis d
erfüllt sind,

f) wirksamen Vorkehrungen zur Sicherstellung der Fortführung des Geschäftsbetriebs unterliegen, um im
Falle eines Ausfalls des Handelssystems die Kontinuität ihrer Dienstleistungen sicherzustellen,

g) in der Lage sind, Marktmissbrauch zu verhindern oder aufzudecken,

h) hinreichend robust sind, um zu verhindern, dass sie zum Zwecke der Geldwäsche und der
Terrorismusfinanzierung missbraucht werden.

(8) Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben,
unterrichten die für sie zuständige Behörde, wenn sie Fälle von Marktmissbrauch oder versuchtem
Marktmissbrauch in ihren Handelssystemen oder über ihre Handelssysteme aufdecken.

(9) Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben,
veröffentlichen alle Geld- und Briefkurse sowie die Tiefe der Handelsinteressen zu diesen Preisen, die
über ihre Handelsplattformen angezeigt werden. Die betreffenden Anbieter von
Kryptowerte-Dienstleistungen machen diese Informationen während der Handelszeiten kontinuierlich
öffentlich zugänglich.

(10) Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben,
veröffentlichen Kurs, Volumen und Zeitpunkt der Geschäfte mit auf ihren Handelsplattformen
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gehandelten Kryptowerten. Sie veröffentlichen diese Einzelheiten für alle Transaktionen, soweit technisch
möglich, in Echtzeit.

(11) Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben,
machen die gemäß den Absätzen 9 und 10 veröffentlichten Informationen zu angemessenen
kaufmännischen Bedingungen öffentlich zugänglich und sorgen für einen nichtdiskriminierenden Zugang
zu diesen Informationen. Diese Informationen werden 15 Minuten nach ihrer Veröffentlichung in
maschinenlesbarem Format kostenlos zur Verfügung gestellt und bleiben mindestens zwei Jahre lang
veröffentlicht.

(12) Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben,
leiten die endgültige Abwicklung einer Transaktion mit Kryptowerten auf dem Distributed Ledger
innerhalb von 24 Stunden nach Ausführung der Geschäfte auf der Handelsplattform oder — im Falle von
außerhalb des Distributed Ledger abgewickelten Transaktionen — spätestens bis Börsenschluss ein.

(13) Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben,
stellen sicher, dass ihre Gebührenstrukturen transparent, redlich und nichtdiskriminierend sind und dass
sie keine Anreize schaffen, Aufträge so zu platzieren, zu ändern oder zu stornieren oder Geschäfte in
einer Weise auszuführen, dass dies zu marktstörenden Handelsbedingungen oder Marktmissbrauch
nach Titel VI beiträgt.

(14) Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform für Kryptowerte betreiben,
müssen über Ressourcen und Backup-Einrichtungen verfügen, die es ihnen ermöglichen, der für sie
zuständigen Behörde jederzeit Bericht zu erstatten.

(15) Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen, die eine Handelsplattform betreiben, halten die
einschlägigen Daten zu sämtlichen Aufträgen über Kryptowerte, die über ihre Systeme gehandelt
werden, mindestens fünf Jahre lang für die zuständige Behörde bereit oder gewähren der zuständigen
Behörde Zugang zum Auftragsbuch, damit die zuständige Behörde die Handelstätigkeit überwachen
kann. Diese einschlägigen Daten enthalten die Merkmale des Auftrags, darunter diejenigen, die einen
Auftrag mit den Transaktionen verknüpfen, die sich aus diesem Auftrag ergeben.

(16) Die ESMA arbeitet Entwürfe technischer Regulierungsstandards aus, in denen Folgendes präzisiert
wird:

a) die Art, in der Daten zur Transparenz, darunter der Grad der Aufschlüsselung der gemäß den
Absätzen 1, 9 und 10 zu veröffentlichenden Daten, darzustellen sind,

b) der Inhalt und das Format der Einträge in dem gemäß Absatz 15 zu führenden Auftragsbuch.

Die ESMA übermittelt der Kommission die in Unterabsatz 1 genannten Entwürfe technischer
Regulierungsstandards spätestens am 30. Juni 2024.

Der Kommission wird die Befugnis übertragen, diese Verordnung durch Annahme der in Unterabsatz 1
dieses Absatzes genannten technischen Regulierungsstandards gemäß den Artikeln 10 bis 14 der
Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 zu ergänzen.
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